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SÉRIE : A2  

Cette épreuve comporte deux (02) pages numérotées 1/2 et 2/2. 

 

TEXT: Einstieg leicht gemacht: Alkohol ist ab 16 erlaubt, Rauchen seit 2007 ab 18 Jahren. 

Viele Menschen in Deutschland trinken bedenklich viel Alkohol oder rauchen regelmäßig 

Tabak, darunter auch nicht wenige Jugendliche. Alkohol und Tabak sind zwar nicht verboten, 

dennoch handelt es sich um Rauschmittel, die der Gesundheit schaden und abhängig machen 

können und daher mit Vorsicht zu genießen sind. (…) 

Zwar ist der Konsum von Tabak in den vergangenen Jahren besonders unter den Jugendlichen  

zurückgegangen (1), doch unter den Erwachsenen in Deutschland raucht noch immer 

ungefähr jeder Dritte Zigaretten. (…) Außerdem sind immer mehr Menschen in Deutschland 

abhängig von Medikamenten wie Beruhigungs-, Schmerz- oder Schlafmitteln. 

Drogen können das Bewusstsein und die Psyche massiv verändern. Extreme 

Entzugserscheinungen (2) können eintreten, wenn man bereits abhängig ist und die Wirkung 

der Droge nachlässt. Drogen bergen viele Risiken: zu meinen besteht natürlich die Gefahr, 

seelisch und körperlich abhängig zu werden und sein Leben immer mehr nach der Sucht 

auszurichten. Dies wirkt sich auf die ganze Persönlichkeit aus. Bei harten Rauschmitteln 

treten schließlich schlimme seelische und körperliche Entzugserscheinungen auf, wenn die 

Wirkung der Droge nachlässt. Der Körper hat sich an die Droge gewöhnt (3) und „braucht“ 

immer mehr davon. Zu man deren wirken viele Rauschmittel (4) wie Giftstoffe auf den 

Körper – Sie sind also schädlich für unsere Gesundheit. 

Außerdem wirken Drogen bewusstseinsverändernd – man hat ein falsches Bild der Realität 

und neigt oft zu gefährlicher Selbstüberschätzung (5). So ignoriert man Bedürfnisse seines 

Körpers und kann sich und andere auf diese Weise in bedrohliche Situation bringen. (…) 

                                                                       www.helles-koepfchen.de/Artikel/2644.html 

Worterklärung  

1.Zurückgehen : diminuer/baisser - 2. Die Entzugserscheinung (en) : le symptôme de 

manque - 3. Sich gewöhnen an + acc : s’habituer à -  4. Das Rauschmittel : le stupéfiant -      

5. Die Selbstüberschätzung : la surestimation de ses capacité 
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I. AUFGABEN ZUM TEXTVERSTÄNDNIS ( 08 pts) 

  A.  Rchtig oder falsch! (1.5 pt ) 
   1. In Deutschland haben wir viele Alkoholiker und Raucher. 
   2. Es gibt in Deutschland viele Personen, die medikamentenabhängig sind. 
   3. Mit Drogenkonsum hat man interessante Bilder von der Realität. 
 B. Wie heißt es im Text? (1.5 pt) 
   1. Der Konsum von Tabak in den vergangenen Jahren unter den Jungen ist  abgenommen.  
   2. Drogen können den physischen und psychischen Zustand beeinflussen.  
   3. Die Rauschmittel gefährden die Gesundheit.  
C. Antworte auf die Fragen (5 pts) 
   1. Finde dem Text einen anderen Titel. (1 pt) 
   2. Mit welchen Problemen sind die Menschen in Deutschland konfrontiert? Nenne zwei  
davon! (2 pts) 
  3. Welches sind die Gefahren von dem Drogenkonsum? (2 pts) 
 
II. AUFGABEN ZUR SPRACHKOMPETENZ (08 pts) 
A.  Aufgaben zum Wortschatz (03 pts) 

1. Was passt zusammen. Verbinde! (1,5 pt) 
          zB: 1.3 – a 

1.1.Zigaretten                 a . haben 
1.2.Tipps                        b . geben 
1.3.Angst                        c . trinken 
1.4.Alkohol                    d . rauchen 

2.  Ergänze mit dem richtigen Wort! : Gefahr – abhängig – Alkoholikers ( 1,5 pt) 
           Das Leben des (a) ………ist in (b) ……… , denn er ist vom Alkohol (c)……… 
B.  Aufgaben zur Grammatik (3 pts) 

1. Setze ins Plusquamperfekt! (2 pts) 
a.  Die Deutschen trinken bedenklich viel Alkohol. 
b. So ignoriert man Bedürfnisse seines Körpers. 

2.  Ergänze mit dem richtigen Relativpronomen! : wo – der – die (1 pt) 
a. Das Land, ……. es viele Raucher und Alkoholiker gibt, ist Deutschland. 
b. Die Person , ……. Droge konsumiert, riskiert ihr Leben. 

C.  Übersetzung (2 pts) 
1. Übersetze ins Französische: (1 pt) 

Der Körper hat sich an die Droge gewöhnt und „braucht“ immer mehr davon.  
2. Übersetze ins Deutsche ( 1pt): 

La consommation de l’alcool est dangereuse pour la santé.  (1 pt) 
 

III. FREIE PRODUKTION ( 04 pts) 
Du bist Schüler/ Schülerin der Terminale A – Klasse und hast an einem Kurs über den 
Drogenkonsum teilgenommen. Auf dem Schulhof kommt ein Schüler von der Premiere – 
Klasse zu dir, der gerne Informationen über dieses Phänomen bekommen möchte.  
1 – Was führt die Jugendliche zum Drogenkonsum? 
2 – Wie kann man gegen dieses Phänomen kämpfen? 
Quelques mots et expressions pour aider les candidats:         
 
 
Die Armut – die Trennung von Eltern – viele Krankheiten - verbieten (interdire) – strenge 
Kontrolle der Polizei –die Sensibilisierung - die Freunde – die Untätigkeit -  
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